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Termine
Das Geburtstags-Frühstück vom Sonntag, 24. August
im Restaurant Hirscheneck findet nicht statt.
Ebenfalls findet das Hoffest vom Sonntag, 6. September 2020 
nicht statt und wurde um ein Jahr auf den
Sonntag, 5. September 2021 verschoben.
 
Wir bedauern diese Entscheide sehr, sind aber der Meinung, dass es im 
Moment sinnvoll ist, auf grössere Veranstaltungen zu verzichten und uns 
in Geduld und Vorfreude zu üben.
Die Arbeitstage finden statt, eventuell wird es dazu noch Ergänzungen 
geben, die laufend auf der Webseite publiziert würden. Sehr wichtig ist, 
dass es neu eine Anmeldepflicht für die Arbeitstage gibt (am einfachsten 
via Web, aber auch telefonisch möglich), damit wir genau wissen, wer 
wann mit wem hier war und wo erreichbar ist.

• 	 Samstag, 19. September, Arbeitstag auf dem Birsmattehof
• 	 Samstag, 26. September, Arbeitstag auf dem Markhof
• 	 Samstag, 17. Oktober, Arbeitstag auf dem Birsmattehof
	 und auf dem Markhof
• 	 Samstag, 31. Oktober, Arbeitstag,
	 Standort wird noch bekanntgegeben
• 	 Samstag, 14. November, Arbeitstag,
	 Standort wird noch bekanntgegeben

 

Rindfleisch vom Birsmattehof, 
ca. 10 - 14 Monate altes Mutterkalb
 

 

Fleischpaket mit: Braten, Entrecôte, Filet, Geschnetzeltes,  
Hackfleisch, Huft/Rumsteak, Plätzli (schnell), 
Ragout, Saftplätzli und Suppenfleisch, 
portioniert und vacuumverpackt 

  Ich bestelle 1/8 Kalb, ca. 17-20 kg zum Preis Fr. 30.– / kg.
  Ich bestelle 1/16 Kalb, ca. 8-10 kg zum Preis Fr. 32.– / kg.      

Liefer-Abholtermin Donnerstag, 17. September 2020 

 Birsmattehof   Nonnenweg (Spalen)   
 Gundeldingerfeld    Hauslieferung, Aufpreis von Fr. 15.–

Name: ................................................................................

Depot: ....................................Email: ..................................

Mit dem Beginn der Sommerferien starteten auf dem 
Hof auch Bauarbeiten für den Anbau an das bestehende 
Gewächshaus. Wie bereits an verschiedener Stelle  vorgestellt 
werden zunächst Lager und Arbeitsräume, sowie eine kleine 
Erweiterung des Gewächshauses erstellt.  Dies ist nur der 
Anfang von umfangreichen Bauarbeiten zur Vergrösserung, 
Verschönerung und besseren Nutzbarkeit des Hofplatzes und 
der dazugehörigen Gebäude, die uns in den nächsten Jahren 
begleiten werden.
Regelmässig werden wir von regionalen Initiativen ange-
fragt, um auf (neuen) Märkten einen Agrico-Stand zu betrei-
ben, aus verschiedenen Gründen sind wir nicht immer dazu 
bereit, darauf einzugehen. Seit August sind wir nun aber an 
zwei neuen Märkten präsent, einer in Therwil und einer in 
Basel, an beiden jeweils am Mittwochmorgen. Wir freuen uns 
immer, wenn wir auch Korb-Abonnent*innen an den Märk-
ten treffen, was jeweils auch eine schöne Gelegenheit zum 
Austausch ist. So wurden wir kürzlich auf die zwei Themen 
„Salatmenge“ und „Vielfalt im Korb“ angesprochen. Das 
Thema Salat beschäftigt uns regelmässig, weshalb wir im 
Sommer 2018 eine Gemüse-Umfrage gemacht und dabei 
auch ganz präzise nach den Präferenzen zur Salatmenge 
gefragt haben. Das Resultat war erstaunlich ausgeglichen: 
2/4  fanden die Menge genau richtig, ¼ fand die Menge zu klein und ¼ 
fand die Menge zu gross. Wir haben deshalb an der bisherigen Salat-
menge festgehalten, in der Hoffnung, dass die, welche zu viel Salat im 
Abo haben, eine*n Abnehmer*in im Bekanntenkreis finden und dass die, 
welche zu wenig Salat im Abo haben, uns am Markt besuchen kommen, 
wo es immer frisch geschnittene Salate im Angebot hat. Der Salat hält 
im Kühlschrank übrigens etwa doppelt so lange, wenn man ihn in einem 
Plastiksäckli lagert. Betreffend der „Vielfalt im Korb“ machen wir uns 
wöchentlich sehr viele Gedanken dazu. Wir versuchen stets ansprechende 
Körbe zu gestalten, haben  aber auch den Anspruch, den Wert vom Korb 
nicht nur mit teuren Spezialitäten zu füllen, sondern eine gute Mischung 
von günstigen und teuren Produkten im Korb zu haben, damit der Korb 

als wöchentliche Grundversorgung für das Gemüse dient. Natürlich lässt 
sich die wöchentliche Vielfalt umso besser gestalten, je grösser das Abo 
ist. Die ausserordentlich gute Anbausaison, hat aber die Füllmenge in 
den Sommermonaten bei allen Abos  regelrecht anschwellen lassen.
Am Wochenenden vom 17. / 18. Juli hat der Zirkus FahrAwaY sein Spek-
takel „Drüll“ auf dem Hofplatz aufgeführt. Am Freitagabend fand das 
Spektakel im privaten Rahmen statt, als Danke an die vielen helfenden 
Hände in den Abpackgruppen und freiwilligen Helfer*innen während 
der sehr arbeitsintensiven Frühlingsmonate. Der Samstagabend war ein 
öffentlicher Anlass und hat viele Leute zum Birsmattehof gebracht. Wir 
behalten die schöne und aussergewöhnliche Stimmung hier auf dem Hof 
in bester Erinnerung.


